
Geographisches Planungsbüro Dipl.-Geographin Nathalie Franzen, Gau-Odernheim 

Dorferneuerung Wackernheim 

Spielplatzbewertung – Begehung am 21.03.2014 

Die Spielplatzbewertung mit den Kindern und Eltern soll dazu dienen, gemeinsam mit Frau Franzen An-

regungen zur Verbesserung der Spielplätze zu sammeln und ggf. auch Ehrenamtsaktionen zu initiieren. 

Die Treffen fanden direkt an den Spielplätzen statt, und zwar: 

15.00 Uhr  Spielplatz Schneckenbangert 

16.00 Uhr  Spielplatz Grundschule 

17.00 Uhr  Spielplatz An der Bachwiese 

Es sollten zu jedem Spielplatz diejenigen Kinder und Eltern kommen, die ihn am besten kennen bzw. am 

häufigsten nutzen. 

 

1. Station Spielplatz im Schneckenbangert 

Anwesend: 5 Erwachsene (E); 4 Kinder (K) 

Was gefällt euch? 

- Spielen im Sand (K), (E) 

- Ruhig gelegen (E) 

Was gefällt euch nicht? 

- Sauberkeit (E), (K); Zigarettenstummel, Glasscherben 

- Kein Schatten im Sommer (E) => größere Bäume 

- Integrierte Lichter (Mauern) defekt => Abends dunkel (E) 

- Verunreinigungen durch (menschlichen) Kot (K) 

Wünsche und Vorschläge: 

- Schaukel  

- Turnstangen  

- Größere Sand- und Spielfläche 

- Umstellen der Bänke 

- Spielgeräte für jedes Alter 

- Große Steine aus der Sandfläche entfernen (siehe Foto nächste Seite) 

- Rutsche für die Kleineren 

- Kinderfiguren malen, um Leute auf die Schrittgeschwindigkeit hinzuweisen, die im Schnecken-
bangert vorgegeben ist. 

- Ein Picknicktisch 

- Ein Basketballkorb 

- Wege zum Spielplatz sicherer machen 
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Fotos: 

    

Ansicht Spielplatz Das Loch in dem Holzgerüst ist evtl. gefährlich für kleinere Kinder 

 

Die Bänke könnten an den Weg umgesetzt wer-

den und die dadurch frei gewordene Fläche als 

Spielfläche genutzt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

Eltern sehen die Steine im Sand, die der Gestaltung und zum Balancieren dienen, als Gefahrenpotential 

an. 
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Gesprächsrunde bei der Spielplatzbewertung im Schneckenbangert 

 

2. Station: Naturspielplatz an der Grundschule  

Anwesend: 12 Erwachsene (E); 10 Kinder (K) 

Was gefällt euch? 

- Es ist alles gut (K) 

- umzäuntes Gelände (E) 

- Der „Dschungel“ (K) 

- Tolle Rutsche (K) 

Was gefällt euch nicht? 

- Der Weg zum Spielplatz sollte kinderwagengerecht sein (Pflege der Treppe/Winterdienst) 

- gefährliche Rutsche (E) 

- Sand unter Rutsche zu stark verdichtet, sollte weicher / lockerer sein (E) 

- Hütte ist renovierungsbedürftig 

Wünsche und Vorschläge: 

- Bei neuen Geräten sollte auf die Belastbarkeit geachtet werden, da der Spielplatz hoch frequen-
tiert ist (Grundschule!) 

- 2 Schaukeln (K) 

- Eine Tarzanschaukel / Seilbahn (E) 

- Barfußpfad besser pflegen 

- Dach der Hütte erneuern, mit Hilfe der Kinder 

- Nestschaukel 

- Mehr Möglichkeiten mit Wasser zu spielen 
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Fotos: 

 

Überblick über den Spielplatz vom Eingang aus. 

 

Die steile Rutsche ist die Hauptattraktion für die Kinder. Die kleinen Wege durch den „Dschungel“ sind 

perfekt zum Verstecken spielen 

 

Die Hütte soll saniert werden. Viele Kinder wol-

len auf das Dach klettern, was zu Zeit zu gefähr-

lich ist. 
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Der Barfußpfad soll erneuert werden 

 

Diskussionsrunde bei der Spielplatzbewertung des Naturspielplatzes am Schulhof 
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3. Station Spielplatz an der Bachwiese 

Anwesend: 7 Erwachsene (E) ;  8 Kinder (K) 

Was gefällt euch? 

- Große Bäume spenden Schatten 

Was gefällt euch nicht? 

- Rutsche ist nur für Babys (K) 

- Nachbarschaft (E) 

- zu wenig Spielgeräte (K) 

- Morsche Balken an Rutsche (E) 

- wenig Platz (E) 

- mehr Mülleimer (K) 

- Beleuchtung ist gering (E) 

- Attraktivität gesunken, da z.B. die Schaukel entfernt wurde (E) 

- Wippe fehlt (K) 

- Öfter den Rasen mähen 

Wünsche und Vorschläge: 

- Spielplatz muss besser gepflegt werden 

- Ein Vogelnest 

- oder eine Doppelschaukel 

- Eine Bauaktion für eine Hütte/Weidentipi 

 

Fotos: 

               

Blick auf die etwas zu kleine Rutsche und den morschen Balken. Foto rechts zeigt die Bank auf dem 

Spielplatz mit dem Mülleimer der sich ab und zu mobil macht. 
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Gerüst ohne Schaukel. Diese wurde vor längerer Zeit aus Sicherheitsgründen abmontiert (morsche Bal-

ken). 

 

Diskussionsrunde bei der Spielplatzbewertung an der Bachwiese. 

 

Weitere Vorschläge: 

- Spielplatz am Mainzer Weg / Kirschgarten 

- Einen Wasser-/Abenteuerspielplatz ähnlich zu dem in Ingelheim 

 


